
 
 
 KVOR Land teilte ergänzend zu der Vorlage mit, dass Vorbild der Veranstaltung die Aktion 

sei, die der Kreis Düren im vergangenen Jahr mit dem Rheinischen Landesmuseum 
durchgeführt habe. Aufgrund der Nähe des Rhein-Sieg-Kreises zu Bonn wolle man jedoch im 
Gegensatz zum Kreis Düren keine Sonderzüge oder Busse einsetzen, sondern verbinde die 
Eintrittskarte mit eine Freifahrtberechtigung für den Verkehrsverbund Rhein-Sieg, der ein 
sehr günstiges Angebot unterbreitet habe. 
 
Die Befragung der Schulen für den Schülertag am 15. April sei auf großes Interesse 
gestoßen, das sich jedoch hauptsächlich auf den Vormittag konzentriere, so dass dieser 
Veranstaltungstag im Laufe des Nachmittags enden könne. Das Programm und die Karten 
für Samstag würden ab Mitte März der Öffentlichkeit zugänglich gemacht, so KVOR Land.  
 
Hinsichtlich der dem Landesmuseum zu erstattenden Kosten sei man dabei, eine Pauschale 
auszuhandeln. Um einen Teil der Kosten, die für Kinder und Jugendliche am Schülertag 
anfallen, abzudecken, habe man einen Antrag an die Kreissparkassen-Stiftung „Für uns 
Pänz“ gestellt, der gute Chancen auf eine positive Entscheidung habe. KVOR Land legte 
darüber hinaus dar, dass der verbleibende Eigenanteil i. H. v. voraussichtlich 2.000,- - 3.000,- 
€ im Rahmen des Budgets finanziert werden könne. 

 
 


